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Kleine Anfrage 97 
 
des Abgeordneten Dr. Hartmut Beucker   AfD 
 
 
 
Zinspolitische Wende der EZB – mögliche Folge für den Landeshaushalt NRW 
 
 
Die Präsidentin der Europäischen Zentralbank (EZB) Christine Lagarde hat eine geldpolitische 
Wende für die Eurozone am 9. Juni 2022 verkündet. Das ist das Ergebnis der Sitzung des 
Rates der Europäischen Zentralbank am gleichen Tag.1 Die verkündeten Maßnahmen sind 
angesichts einer Inflationsrate von über 8,1 Prozent im Mai 2022 bescheiden. Nichtsdestotrotz 
stellen die Beendigung des Anleihenkaufprogramms der EZB am 1. Juli und eine angekündigte 
Zinserhöhung von 25 Basispunkten im gleichen Monat eine Straffung der ultraliberalen 
Geldpolitik dar. Im September soll es eine weitere Zinserhöhung vielleicht sogar um 50 
Basispunkte geben. Eine Zinsanhebung dieser Größenordnung gab es das letzte Mal vor 22 
Jahren.2  
 
Das Land Nordrhein-Westfalen wird auch von dieser geldpolitischen Wende betroffen sein, da 
die Zinszahlungen für die Schulden des Landes voraussichtlich steigen werden. Die Renditen 
für Bundesanleihen sind in Erwartung einer Straffung der Geldpolitik in den letzten Wochen 
und Monaten gestiegen.3 4 
 
 
Ich frage daher die Landesregierung: 
 
1. Wie hoch sind die durchschnittlichen Zinsen für neu aufgenommene Schulden, die das 

Land Nordrhein-Westfalen seit Beginn des Jahres 2022 (Januar bis Juni) aufgenommen 
hat? Wir bitten hier auch um einen Vergleich zu den geplanten Werten für das Jahr 2022. 
Außerdem bitten wir um eine zusätzliche Aufschlüsselung der Zinsen nach den 
allgemeinen Schulden des Landes und den Schulden des Corona-Sondervermögens.  

  

                                                
1 https://www.manager-magazin.de/finanzen/europaeische-zentralbank-notenbanker-keineswegs-
einig-in-der-weiteren-zinspolitik-a-7a7994ad-29cb-4fa4-9d93-18830853e7be 
2 https://www.welt.de/finanzen/plus239247255/EZB-So-treibt-Christine-Lagarde-die-Inflation-
voran.html 
3 https://www.wiwo.de/politik/europa/kampf-gegen-inflation-ezb-kuendigt-zinserhoehung-an-
anleihekaeufe-werden-gestoppt/28412358.html 
4 https://de.statista.com/statistik/daten/studie/238018/umfrage/rendite-zehnjaehriger-staatsanleihen-in-
deutschland-nach-
monaten/#:~:text=Im%20April%20des%20Jahres%202022,%2D0%2C28%20Prozent%20verzinst. 
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2. Mit welchen Zinsen für neue Schulden rechnet die Landesregierung für die Monate Juli 
bis Dezember dieses Jahres? Wir bitten auch hier um einen Vergleich zu den geplanten 
Werten aus der Haushaltsplanung für das Jahr 2022. Ebenfalls bitten wir um eine 
Aufschlüsselung nach den allgemeinen Schulden des Landes und den Schulden des 
Corona-Sondervermögens. 

 
3. Wie hoch werden die Zinszahlungen für das Land Nordrhein-Westfalen insgesamt in 

diesem Jahr im Vergleich zur ursprünglichen Haushaltsplanung ausfallen? Wir bitten 
auch hier um eine Aufschlüsselung nach den allgemeinen Schulden und denen im 
sogenannten Corona-Sondervermögen. Für die Monate Januar bis Juni bitten wir um die 
realen Zahlen und für die noch ausstehenden Monate geplanten Zahlungen. 

 
4. In welchem Umfang hat bzw. plant die Landesregierung Schulden für das Jahr 2022 zur 

Refinanzierung alter Schulden aber auch neuer Schulden aufzunehmen? Wir bitten hier 
um eine Aufschlüsselung nach Monaten. Darüber hinaus bitten wir um eine Unterteilung 
nach allgemeinen Schulden und denen des Corona-Sondervermögens. 

 
5. In welchem Umfang plant die Landesregierung eine Anpassung der Mittelfristigen 

Finanzplanung 2021 - 2025 in Folge der geldpolitischen Wende der Europäischen 
Zentralbank?  

 
 
 
 
Dr. Hartmut Beucker 


